
WINFORMATION

$ I Allgemeines

Der Landkreis Ludwigsburg betreibt als öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger im Sinne des Kreislaufiarirt-
schaftsgesetzes die Deponie BURGHOF. Mit dem operativen Betrieb hat der Landkreis gemäß g 72 KrWG
die Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg mbH (AVL) beauftragt. Für den Deponiebe-
trieb gelten die einschlägigen gesetzlichen Vorschriften, die Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Lud-
wigsburg, die Satzung des Verbandes der Region Stuttgart (VRS), die Unfallverhütungsvorschriften und
diese Betriebs- und Benutzungsordnung. Auf der Deponie BURGHOF werden mineralische Abfälle nach der
Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen mit den Annahmegrenzwerten der Deponieklassen I und ll an-
genommen und abgelagert. Hausmüll und hausmüllähnlicher Gewerbemüllwerden nur zum Umschlag
und Weitertransport zu den Entsorgungs- und Verwertungseinrichtungen angenommen und bereit-
gestellt

Beim Betreten der Deponie BURGHOF wird die Betriebs- und Benutzungsordnung von jedem Benutzer und
Besucher anerkannt. Diese Betriebs- und Benutzungsordnung kann vor Ort (Wiegehaus) oder im lnternet
(www.avl-lb.de) eingesehen werden.

$ 2 Geltungsbereich

Diese Betriebs- und Benutzungsordnung gilt für das gesamte Deponiegelände und dessen Nebenanlagen,
sowie die Zufahrt zur Deponie, die von der Landesstraße L 1131 Horrheim-Gündelbach abzweigt.

$ 3 Zugelassene Benutzer

Zugelassene Benutzer sind:

a) Selbstanlieferer oder beauftragte Abfuhrunternehmen von mineralischen Abfällen zur
Verwertung oder zur Beseitigung

b) Selbstanlieferer oder beauftragte Abfuhrunternehmen, die Gewerbeabfall aus Betrie-
ben oder Behörden anliefern

c) Anlieferer von Abfällen, die im Auftrag der AVL die Entsorgung von Abfällen aus privaten
Haushalten durchführen

d) Unternehmen, die im Auftrag der AVL bereitgestellte Wertstoffe (2.B. Althotz) abholen
e) Kleingewerbetreibende und private Kleinanlieferer aus dem Kreisgebiet

0 Sonderbenutzer

lm Übrigen wird auf $ 19 der aktuell geltenden Abfallwirtschaftssatzung (AWS) verwiesen.

$ 4 öffnungszeiten

Die Anlieferung darf nur zu den Öffnungszeiten des Betriebes erfolgen. Die öffnungszeiten für den
Deponiebetrieb sind am Eingangstor ausgehängt und können auch auf der Webseite der AVL ein-
gesehen werden. Dabei soll der Benutzer den Zeitaufwand für die Entladetätigkeit mitberücksichti-
gen.
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INFORMATION

$ 5 Annahmebedingungen für Abfälle

Auf der Deponie werden alle für diese Entsorgungsanlage zugelassenen Abfälle zur Beseitigung
aus dem Landkreis Ludwigsburg, Abfälle, die der Entsorgungspflicht des Verbandes Region Stutt-
gart (VRS) unterliegen, und alle Stoffe, die nicht von der Entsorgungspflicht laut AWS ausgeschlos-
sen sind, angenommen. Asbestabfälle sind auf der Asbest-Annahmefläche abzuladen. Die Anliefer-
fahrzeuge dürfen nur an den zugewiesenen Abladeflächen abkippen bzw. werden dort entladen.
Hausmüll und hausmüllähnlicher Gewerbemüll werden nur zum Umschlag und Weitertransport zu
den Entsorgungs- und Verwertungseinrichtungen angenommen und bereitgestellt. Die angelieferten
Abfälle gehen mit dem gestatteten Abladen in das Eigentum des Landkreises über.

Die AVL kann im Einzelfall mit Zustimmung des Landkreises Abfälle ganz oder teilweise von der
Deponierung ausschließen. Dies betrifft insbesondere Abfälle, die wegen ihrer Art oder Menge nicht
zusammen mit den zur Deponierung zugelassenen mineralischen Abfällen entsorgt werden können
oder deren Ablagerung gesetzlich ausgeschlossen ist. Bei schlechten Witterungsverhältnissen, die
einen ordnungsgemäßen Einbau der angelieferten Abfälle nicht erlauben oder zu einer Gefährdung
des Benutzers führen können, kann der Einbau auf den Deponieflächen eingestellt und die Benutzer
vorübergehend zurückgewiesen werden.

Die Anlieferung der oben genannten Stoffe ist der AVL vorher anzumelden. Der Anlieferungstermin
und die Menge sind mit der AVL abzustimmen. Für diese Materialien muss vom Erzeuger oder vom
Benutzer ein Nachweis zur Einhaltung der Deponieannahmekriterien erbracht werden. Mineralwolle
(KMF) und asbesthaltige Abfälle dürfen nur verpackt angeliefert werden. Für diese Abfälle und deren
Verpackung sind die einschlägigen gesetzlichen Regelwerke (2.8. TRGS, LAGA, DepV) und ent-
sprechenden lnfoblätter der AVL (zum Download auf www.avl-lb.de) zu beachten. Unangemeldete
Anlieferungen und nicht ordnungsgemäß verpackte Anlieferungen können zuiückgewiesen werden.

$ 6 Rücknahmepflicht

(1) Nicht zugelassene Abfälle werden zurückgewiesen. Bei bereits entladenen nicht zugelassenen
Abfällen kann die Rückbeladung verlangt bzw. veranlasst werden. Abfälle, die entgegen den Anwei-
sungen des Deponiepersonals nicht an der vorgegebenen Entladestelle abgeladen werden, müssen
zurück beladen und an der richtigen Stelle entladen werden.

(2) Die AVL übernimmt keine Kosten und keinen Ersatz für Aufwendungen, die den Abfallerzeugern
oder Anlieferern auf Grund des Absatzes 1 entstehen.

$ 7 Verhalten auf dem Deponiegelände

(1) Unbefugten ist der Zutritt verboten.

(2) Aufsichtspflicht und Weisungsbefugnis haben die Mitarbeiter der AVL. Besucher dürfen das Betriebsge-
lände nur nach vorheriger Anmeldung an der Waage und erteilter Erlaubnis betreten. Besucher dürfen die
Deponie nur in Begleitung von AVl-Personal betreten. Beim Verlassen des Fahrzeugs auf dem Betriebsge-
lände besteht Warnwestenpflicht. Eltern haften für ihre Kinder. Kinder dürfen die Fahrzeuge nicht verlassen.
Beanstandungen, die sich aus dem unmittelbaren Betrieb der Deponie oder der Umladestation ergeben, sind
direkt an die Mitarbeiter zu richten.

(3) lm gesamten Deponiebereich besteht Explosionsgefahr. Deshalb sind das Rauchen und jedes Entzünden
von Feuer strikt verboten. Rauchen ist nur in ausgewiesenen Bereichen erlaubt.
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INFORMATION

(4) Das Deponiegelände darf nur auf den dafür vorgesehenen Verkehrsflächen befahren werden. Verkehrs-
und Hinweisschildersind zu beachten. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 15 km/h. Auf unbefes-
tigten Flächen ist die Geschwindigkeit der Situation entsprechend sowie der Staubentwicklung anzupassen
(Schrittgeschwindigkeit, 5-7 km/h). lm Übrigen sind die Regeln der Straßenverkehrsordnung sowie die aktu-
ellen transport- und arbeitssicherheitsrechtlichen Bestimmungen einzuhalten. Alle Fahrten im Bereich der
Waage, der Umladestation und innerhalb der Lagerhallen sind nur im Schritttempo (5-7 km/h)erlaubt. Fahr-
zeuge, die sich gleichzeitig an der Entladestelle aufhalten, müssen einen Mindestabstand von 1,5 m zuei-
nander einhalten. Der gekennzeichnete Sperrbereich an der Umladestation darf grundsätzlich nur von den
IVlitarbeitern der AVL zur Erfüllung der auftragsgemäßen Arbeiten betreten werden. Auf den Deponieeinbau-
flächen haben Einbaufahrzeuge (Radlader, Raupe, Bagger, Walze, und Dumper) Vorfahrt. lm Zufahrtsbe-
reich zur Deponiewaage sind beide Einfahrtsspuren entsprechend der Beschilderung zu benutzen. Für die
Ausfahrtspur gilt ein generelles Halte- und Parkverbot.

(5) Die Anlieferer sind verpflichtet, die venruehbaren Abfälle auf dem Fahrzeug geeignet abzudecken und
darauf zu achten, dass keine Abfälle verloren gehen. Bei Verunreinigung der Verkehrswege auf dem Depo-
niegelände durch die Ladung muss der Verursacher diese sofort beseitigen.

(6) lm gesamten Deponiebereich besteht Alkoholverbot.

(7) Abfälle dürfen nicht ausgelesen oder aufgesammelt werden.

(8) Fotografieren und andere Dokumentationen sind verboten.

(9) Der Einstieg in Schächte und unterirdische Bauwerke auf dem Deponiegelände ist verboten.

$ 8 Entgelte

Entgelte für die Anlieferung von mineralischen Abfällen werden, wenn mit der AVL nicht anderweitig verein-
bart, entsprechend der Entgeltliste in der jeweils geltenden Fassung erhoben. Für sonstige Anlieferungen
sind die Benutzungsgebühren in der AWS festgelegt. Das Wiegepersonal trifft in Zweifelsfällen die Entschei-
dung über die Zuordnung der angelieferten Abfälle zu den verschiedenen Gebühren oder Entgeltsätzen. Bei
Ausfall des Wiegesystems ist eine Schätzung der Anlieferungsmenge durch das Wiegepersonal zulässig.
Aufgrund eichgesetzlicher Regelungen dürfen Anliefermengen < 200 kg nicht zur Verrechnung herangezo-
gen werden. Hierfür werden pauschalierte Gebühren (LRA) oder Mindestentgelte (AVL) berechnet. Der
Nachdruck von Lieferscheinen durch die AVL wird mit einem Entgelt berechnet. Die Stornierung von nicht
mehr benötigten oder fehlerhaften Begleitscheinen zur Dokumentation der Entsorgung gefährlicher Abfälle
ist Aufgabe des Kunden. Erfolgt eine Stornierung durch die AVL, wird dies dem Abfallerzeuger pro bearbei-
teten Begleitschein berechnet. Die jeweiligen Beträge sind in den Entgeltlisten für die Anlieferung von Abfäl-
len ausgewiesen.

$ 9 Zahlungsweise und -verzug

Die Gebühr für die angelieferten Abfälle muss, sobald das Nettogewicht feststeht, am Wiegehaus bar bezahlt
werden. Einwände gegen die Zuordnung der angelieferten Abfälle zu einer Abfallart müssen vor dem Abla-
den beim zuständigen Mitarbeiter an der Fahrzeugwaage zu Protokoll gegeben werden. Sofern zwischen
dem Landratsamt Ludwigsburg und dem Benutzer ein schriftlicher Vertrag besteht, sind die Gebühren nach
Bekanntgabe des Gebührenbescheids zur Zahlung fällig. Widerspruch gegen den Gebührenbescheid ist nur
schriftlich innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Gebührenbescheids zulässig. Der Kunde kann zu
diesem Zweck die Abrechnungsunterlagen einsehen. Sofern zwischen der AVL und dem Benutzer eine pri-
vatrechtliche Vereinbarung vorliegt, sind die Entgelte mit Erhalt der Rechnungzur Zahlung fällig. Bei Zah-
lungsverzug werden die gesetzlichen Säumniszuschläge erhoben. Bei erheblichem Zahlungsverzug kann
die AVL, auch im Auftrag des Landratsamtes Ludwigsburg, weitere Anlieferungen des Kunden zurückweisen.
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$ 10 Haftung

Für alle Schäden, die durch satzungswidrige Anlieferung von Stoffen, durch unsachgemäße Bela-
dung der Fahrzeuge oder durch Verstoß gegen diese Betriebs- und Benutzungsordnung entstehen,
haftet der Benutzer. Er haftet auch für Schäden, die erwährend der Benutzung der Deponie verur-
sacht. Benutzer und Besucher haften für Schäden, die am Eigentum anderer verursacht werden.
Dies gilt entsprechend bei Personenschäden. Sofern bei Anlieferungen das zulässige Gesamtge-
wicht des Transportfahrzeuges überschritten wird, erfolgt die Deponiebenutzung ausschließlich auf
Risiko des Anlieferers. Dieser haftet für sämtliche Schäden (2.8. durch Umkippen des Anlieferfahr-
zeuges) sowohl der AVL (an Deponiepersonal und -einrichtungen) als auch eigene (am Anlieferfahr-
zeug und dessen Führer) und Dritter, die durch die Überladung des Anlieferfahrzeuges verursacht
werden. Die AVL haftet nicht für finanzielle Nachteile, die dem Benutzer durch Wartezeiten infolge
von Betriebsstörungen oder hohem Verkehrsaufkommen an der Waage oder aufgrund höherer Ge-
walt entstehen. Benutzer und Besucher haften selbst für alle mitgebrachten Gegenstände, ein-
schließlich des Fahrzeugs. Schadensersatzansprüche aufgrund des Deponiezustandes (Reifen-,
Auspuff- oder Achsenbeschädigung etc.) sind, soweit nicht grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz vorlie-
gen, ausgeschlossen. Eventuelle Schadensersatzansprüche gegen Dritte bleiben unbenommen.

$ 11 Deponieverbot

Wer als Anlieferer oder Auftraggeber für Anlieferungen auf Entsorgungseinrichtungen gegen die
in der Abfallwirtschaftssatzung genannten Tatbestände verstößt, kann nach einmaliger Abmah-
nung zunächst befristet, bei weiterem Verstoß unbefristet von der Anlieferung auf der Deponie
ausgesch lossen werden.

Abs. 1 gilt für Anlieferer oder Auftraggeber, die

a)Abfälle ohne gültige Annahmeerklärung auf der Deponie zur Ablagerung bringen,
b) die Ladung der Anlieferfahrzeuge nicht so sichern, dass auf denZu- und Abfahrtswegen keine
Abfälle verloren werden können,

c) den Anweisungen der Mitarbeiter der AVL nicht Folge leisten,
d) lhrer Zahlungsverpflichtung/Gebührenschuld nicht fristgerecht nachkommen.

$ l2lnkrafttreten

Die Betriebs- und Benutzungsordnung ist am 01.09.2023 in Kraft getreten. Gleichzeitig verliert die
Benutzungsordnung für die Deponie BURGHOF vom 01. Oktober 2017 ihre Gültigkeit.

Ludwigsburg, den 01.09.2023

Tilman Hepperle
Geschäftsführer
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Wichtige Kontaktdaten 

Deponie BURGHOF 

Herr Schelling Tel.:  07042 / 848-104 
Örtl. Betriebsleiter Mobil:  0171 / 345 06 76 

Herr Götzinger Tel.: 07042 / 848-104 
Stellvertretung Mobil:  0162 / 402 16 92 

Deponiewaage Fax: 07042 / 848-128 
 Burghof.Waage@avl-lb.de 

AVL – Zentrale: 

Herr Wolff Tel.: 07141 / 144 49-215 
Abteilungsleiter Deponie- und Energietechnik Mobil: 0174 / 780 33 50 

Herr Ruof Tel.: 07141 / 144 49-272 
Überörtlicher Betriebsleiter Deponie BURGHOF Mobil:  0174 / 491 61 50 

Stoffstrommanagement 
Herr Kohler Tel.: 07141 / 144 49-271 
Frau Koppe  Tel.: 07141 / 144 49-282 
Frau Brose Tel.: 07141 / 144 49-283 

Herr Löschner Tel.:  07141 / 144 49-222 
Abteilungsleiterin Ressourcen und Logistik Mobil:  01520 / 900 37 30 

Frau Schoof Tel.:  07141 / 144 49-235 
Betriebsleiterin Wertstoffhöfe Mobil:  0151 / 5 381 74 64 

Feuerwehr Tel.: 112 

Polizei Tel.: 110 

Erste Hilfe, Rettungsleitstelle Ludwigsburg Tel.: 07141 / 19222 

Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 54.2 Tel.: 0711 / 904-0 


